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Das Jahr 2021 war von der Niederlage an der Urne geprägt. Die Re-
vision des CO2-Gesetzes scheiterte denkbar knapp. Diese Niederlage 
bedeutete einen Rückschlag um Jahre in der schweizerischen Klimapo-
litik. Die Schwächung der Klimabewegung durch die Pandemie hat den 
Druck der Strasse auf die Politik zurückgebunden.

Im 2022 wurde im Parlament ein Gegenvorschlag zur Gletscher-
Initiative verhandelt. Die Unsicherheit nach der gescheiterten Revision 
des CO2-Gesetzes prägte die Debatten. In diesem Kontext können wir 
sagen, dass mit der Verabschiedung eines indirekten Gegenvorschlags 
neue Hoffnung in die Klimapolitik gekommen ist. Das Gesetz wurde in 
der Herbstsession verabschiedet und bietet nun eine nächste Chance, 
einen klimapolitisch wichtigen Schritt in die Zukunft zu machen.

Neben diesem sichtbarsten Geschäft haben wir weitere wichti-
ge Projekte abgeschlossen und Erfolge gefeiert. Der schweizerische 
Finanzplatz ist laut Klimamasterplan Schweiz (2015) der grösste He-
bel bezüglich der Erreichung des Pariser Klimaabkommens. Die Klima-
Allianz arbeitet hier an vorderster Front mit. Die Nationalbank und der  
Finanzplatz werden auf ihren Klimafussabdruck beobachtet. Die Arbei-
ten für eine Finanzplatz-Initiative werden hinter den Kulissen vorange-
trieben.

Und wir schauen zuversichtlich ins nächste Jahr. Mit der Abstim-
mung zum Klimaschutz-Gesetz im Juni 2023 steht die Wiedergutma-
chung der Niederlage von 2021 an. Wir sind motiviert, aus den Fehlern 
von 2021 zu lernen. Die Klima-Allianz fokussiert in Zusammenarbeit mit 
unserem Mitglied Verein Klimaschutz Schweiz auf die Mobilisierung von 
Wähler:innen. Durch unsere Breite können wir auf diesem Weg einen 
wichtigen Mehrwert leisten.

Im September 2023 organisieren wir eine Klimademo und leisten 
einen Beitrag zur Wiederaufnahme der Dynamik in der Klimabewegung. 
Möge das kommende Jahr ein Jahr werden, in welchem wir wichtige 
Schritte in der schweizerischen Klimapolitik tun, auf welchen unsere 
Arbeit in den kommenden Jahren aufbauen kann. Aus Hoffnung soll Re-
alität werden – dafür vereinen wir unsere Kräfte. Es geht voran!

Stefan Salzmann 
Co-Präsident

Yvonne Winteler 
Co-Präsidentin

VORWORT
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Gabriela Allemann 
Evangelische Frauen Schweiz 

«Wir sind Teil der Klima-Allianz, 
weil wir den Ruf zur Bewahrung 

der Schöpfung ernst nehmen 
und uns einsetzen wollen für all 

jene Frauen, die die Auswir
kungen der Klimakrise beson-

ders hart treffen.»

Urs Arnold, Campax 

«Nur gemeinsam können wir  
etwas bewirken!»

Sophie Ley, Schweizer Berufsverband 
der Pflegefachfrauen &  

Pflegefachmänner 

«Weil Klimaschutz  
Gesundheitsschutz ist.»

Claudia Mazzocco,  
Naturfreunde Schweiz

«Das Leitbild der Naturfreunde 
verpflichtet uns zum Enga
gement für einen gesunden  

Lebensraum. Deshalb  
unterstützen wir die Anliegen 

der Klima-Allianz.»

Silas Hobi, umverkehR 

«Gemeinsam mit der Klima-
Allianz setzen wir uns für eine 

klimafreundliche Mobilität  
ein, weil der Verkehr in der 

Schweiz für den grössten An-
teil der klimaschädlichen  

Treibhausgasemissionen ver-
antwortlich ist.»

Regina Fuhrer-Wyss,  
Kleinbauern-Vereinigung 

«Die Landwirtschaft ist zugleich 
Betroffene als auch Verur

sacherin der Globalen Erwär-
mung. Mit einer standortange-

passten, ökologischen 
Bewirtschaftungsweise hat sie 

es in der Hand, ihren Beitrag  
zu einer Netto-Null-Gesell-

schaft zu leisten. Dafür setzen 
wir uns ein.»

Bernhard Aufdereggen, Ärztinnen und 
Ärzte für Umweltschutz

«Wir unterstützen als  
Ärztinnen und Ärzte für Um-
weltschutz die Klima-Allianz, 

weil ein Kind, das heute  
zur Welt kommt,  

sein ganzes Leben mit  
Gesundheitsrisiken zu kämp-

fen haben wird, die der  
Klimawandel mit sich bringt. 

Dies umso heftiger, falls  
wir nicht schon heute etwas 

dagegen tun.»

Michèle Andermatt,  
Verein Klimaschutz Schweiz 

«Der Verein Klimaschutz 
Schweiz ist Teil der  

Klima-Allianz, um klimapolitisch  
Synergien zu nutzen.  

Mit der Gletscher-Initiative 
bringen wir die Schweiz  

gemeinsam auf Klimakurs.»

Andreas Lustenberger, Caritas Schweiz

«Wir setzen uns nicht nur in  
unseren Projekten im Globalen 

Süden dafür ein, dass die  
Folgen der Klimakrise für die 
Ärmsten gemindert werden, 

sondern machen uns als  
Mitglied der Klima-Allianz auch 
in der Schweiz für einen wirk- 

samen, sozialverträglichen Kli-
maschutz stark.»



Agrarinfo.ch  

sortir du nucléaire   

• energie-wende-ja.ch 
• Verein Bioabi 
• �Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen 

und Pflegefachmänner SBK – ASI

Filme für die  
Erde Schweiz 

Solarify

• Leysin en transition  
• �AG!SSONS 

Caritas  

Verein Prana 

NEUE MITGLIEDER UND PARTNER
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Parlamentarische Gruppe Klima 

Am 8. März 2022 hat die Parlamentarische  
Gruppe Klima gemeinsam mit den Parlamenta- 
rischen Gruppen Nachhaltigkeitsziele 2030, 
Erneuerbare Energien und Kreislaufwirtschaft 
einen Informationsanlass «Europäischer Grüner 
Deal und die Schweiz» organisiert. Am Anlass 
wurden die Inhalte und wesentlichen Eckwerte 
des Europäischen Green Deal und die Auswir-
kungen und Chancen für die Schweiz beleuch-
tet. Gemeinsam mit den Akademien der Wis-
senschaften Schweiz hat die Parlamentarische 
Gruppe Klima zudem am 2. Mai 2022 einen «Kli-
ma-Dialog» von Wissenschaftler:innen und den 
Mitgliedern des Parlaments über die neusten 
Klima- und Biodiversitätsberichte organisiert.

Pensionskassen-Rating  

2022 haben wir die Rating-Kriterien unserer 
langjährigen, interaktiv geführten und bei den 
Institutionen hoch beachteten Kampagne ver-
schärft und damit der erhöhten Stringenz zur 
Erfüllung des Klimaziels von 1.5°C und der 
UN-Sustainable Development Goals Rechnung 
getragen. Die gute Nachricht: trotzdem stieg  
der Anteil der «grünen» Pensionskassen noch 
von 22 % auf 31 %. Der nachhaltigkeitsresis- 
tente Teil in «Rot» und «Orange» blieb aber sta-
bil. Wir halten und erweitern deshalb die Dy- 
namik der Kampagne: die Stiftungratsmitglieder  
der Nachzügler brauchen Nachhilfe, damit sie 
ihre treuhänderische Sorgfaltspflicht wahrneh- 
men und die klimapolitisch gebotene Umlen-
kung der Finanzanlagen in Angriff nehmen. Zu- 
dem haben wir den neuen Teil «Klima-Rating  
Immobilien» aufgebaut. Denn die Pensionskas-
sen müssen ihren Besitz von einem Sechstel 
des Mietraums in der Schweiz auf einen Sen-
kungspfad der CO2-Emissionen mit Ambition 
Netto-Null 2040 bringen.

Schweizerische Nationalbank 
(SNB)

Im Rahmen der zivilgesellschaftlichen SNB 
Koalition unter dem Dach der Klima Allianz er- 
folgten im 2022 diverse Aktivitäten auf kan- 
tonaler und nationaler Ebene mit dem Ziel, dass 
die SNB globale, von der Schweiz ratifizierte 
Abkommen wie das Pariser Klimaabkommen 
respektieren und mit gutem Beispiel vorange-
hen soll. Unter anderem wurde der SNB an ih- 
rer GV am 29. April ein detaillierter Forderungs-
katalog überreicht. Einen Tag später erfolg-
te eine SNB Volksversammlung vor dem SNB 
Hauptsitz in Zürich. Im Zuge der Publikation  
des Bundesratsbericht zur Nachhaltigkeit der 
SNB im Oktober 2022, lancierte die Klima-Allianz 
zudem eine Petition, in der sie eine Anpassung 
des Mandates der SNB einfordert. Nicht zuletzt 
kommt den Kantonen als Hauptaktionäre der 
SNB eine besondere Rolle zu. Deshalb unter-
stützt die Klima-Allianz 2022 insbesondere den 
Aufbau kantonaler Gruppen mit dem Ziel Druck 
auf die lokale Politik auszuüben. Weitere Akti- 
vitäten, Informationen, Forderungen, Argumen-
te und Impressionen können auf der Koalitions-
Webseite unsere-snb.ch mitverfolgt werden.

SCHWERPUNKTE 2022

Bürger:innenversammlung für einen klimafreund-
lichen Finanzplatz vor dem Hauptsitz der SNB in 
Zürich
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Indigenous Voices Against  
Fracking Tour 

Im Oktober 2022 unterstützte die Klima-Allianz 
die «Indigenous voices against fracking» Tour,  
in deren Rahmen eine dreiköpfige Delegation 
aus Fracking-betroffenen Regionen in Nord-
amerika nach Europa reiste. In der Schweiz 
traf die Delegation auf Parlamentarier:innen, 
Finanzinstitutionen und sprach an Infover-
anstaltungen über die Auswirkungen des von 
Schweizer Banken finanzierten Frackings.  
Die Tour wurde innerhalb der CreditSuisse Ko-
ordination organisiert, wo die Klima-Allianz  
mit verschiedenen Organisationen zur Klima-
verträglichkeit der Privatbanken arbeitet. 

Climate Ticker

Der Climate Ticker ist eine schweizweite Be-
wegung für klimapolitische Partizipation und 
Teilhabe auf lokaler Ebene. Unser Ziel ist es, 
dass Gemeinden und Kantone die ihnen zur 
Verfügung stehenden Hebel nutzen, um Klima-
massnahmen entsprechend dem Pariser Ab- 
kommen umzusetzen. Dafür schaffen wir mit 
einem partizipativen Ansatz eine neue Daten-
grundlage zur lokalen Klimapolitik, die dazu 
führen soll, dass unterstützte Gemeinden und 
Kantone ihre Klimapolitik verbessern. Zudem 
soll diese Datengrundlage klimabewusste Ein- 
zelpersonen und NGOs befähigen, konkrete 
Klimamassnahmen einzufordern und weitere 
Interessierte (z.B. Medien, Politiker:innen) in-
formieren. Die aktuelle Methode sieht folgende 
neun Bereiche vor: Mobilität, Gebäude, Ener-
gie, Wirtschaftliche Aktivitäten, Konsumgüter 
und Ernährung, Landwirtschaft/Ökosysteme, 
Finanzsektor, öffentliche Gouvernanz, Anpas-
sung und Übergang. Diese Methodologie wird 
in einem ersten Schritt mit Betroffenen und 
Expert:innen konsultiert und pilotiert. Erkennt-
nisse aus den Testfällen werden analysiert,  
um die Methodologie bei Bedarf zu konsolidie-
ren, bevor sie breiter angewendet wird.

SCHWERPUNKTE 2022

Aktivist:innen machen mit einer Fotoausstellung auf 
die schädlichen Auswirkungen von Investitionen in 
Fracking aufmerksam



Geschäftsstelle 

Einige Mitarbeitende sind für die operative Füh-
rung der Klima-Allianz verantwortlich. Sie wer-
den von Freiwilligen unterstützt

•	 Asti Roesle, Finanzplatz und Klima,  
Nationalbank

•	 Christian Lüthi, Geschäftsleitung
•	 Elisa Pasche, Administration & Buchhaltung
•	 Jonas Kampus, Finanzplatz und Klima,  

Nationalbank
•	 Lars-Florian Tödter, Finanzplatz und Klima
•	 Laurence Duc, Pensionskassen-Rating  

Immobilien
•	 Loïc Schwab, Projektleitung Prix Climat &  

Kommunikation
•	 Myriam Grosse, Finanzplatz und Klima
•	 Nicole Gisler, Finanzplatz und Klima
•	 Sandro Leuenberger, Finanzplatz und Klima, 

Politik, Pensionskassen-Rating
•	 Stephanie Wyss, Finanzplatz und Klima, 

Nationalbank 

Unser Dank für ihre Mitarbeit und ihr grosses 
Engagement im letzten Jahr gilt Eliane Blumer, 
Projektleiterin Klima-Demo, Marie-Claire Graf, 
Projektmanagement & Parlamentarische Gruppe 
Klima und Quentin Knight, Projektmitarbeit Cli-
mate Ticker sowie den Freiwilligen, die sich 2022 
im Rahmen der Projekte der Klima-Allianz und 
ihrer Mitglieder und Partner eingesetzt haben.

Vorstand 

Der Vorstand setzt sich aus Vertreter:innen von 
Mitglieds- und Partnerorganisationen zusam-
men. Er schlägt strategische Leitlinien vor, die 
von der Delegiertenversammlung zu bestätigen 
sind.

•	 Alexander Hauri*, Greenpeace
•	 Anaïs Campion, Swiss Youth for Climate
•	 Annemarie Raemy, Kleinbauern-Vereinigung
•	 Benoît Ischer, Paroisse de St-François  

St-Jacques Epalinges-Lausanne
•	 Christa Mutter, SolarSpar
•	 Delia Berner*, Alliance Sud
•	 Gabriela Allemann, Evangelische Frauen 

Schweiz
•	 Kurt Zaugg-Ott, Oeku
•	 Maria Sägesser, MYBLUEPLANET
•	 Martin Winder*, VCS
•	 Michael Casanova, Pro Natura
•	 Patrick Hofstetter*, WWF
•	 Philippe Biéler, Grands-Parents pour le Climat
•	 Sophie Fürst*, Verein Klimaschutz Schweiz
•	 Stefan Salzmann*, Fastenaktion (Co- 

Präsident)
•	 Stephen Neff, myclimate
•	 Yvan Maillard*, HEKS
•	 Yvonne Winteler*, Association Climat Genève 

(Co-Präsidentin)
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*Mitglied des Geschäftsleitenden Ausschusses. Der Geschäfts-
leitende Ausschuss bereitet die Sitzungen des Vorstands vor 
und begleitet die Arbeit der Geschäftsleitung.

Wir bedanken uns bei bei Charlotte Nicoulaz (Alternatiba 
Léman), Erika Hunziker (Evangelische Frauen Schweiz), Miges 
Baumann (Brot für alle) und Maria Sägesser (MYBLUEPLANET) 
für die Mitarbeit im Vorstand respektive im Geschäftsleitenden 
Ausschuss der Klima-Allianz. 

VEREINSORGANE
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Die Klima-Allianz Schweiz blickt auf ein erfolgreiches Geschäfts-
jahr (01.01. – 31.12.2022) zurück, welches sie mit einem Ergebnis von  
CHF 33 190 abschliesst.

Der Gesamtertrag im Jahr 2022 bezifferte sich auf CHF 679 413. Der 
Ertrag durch Mitglieder- und Partnerbeiträge belief sich auf insgesamt 
CHF 237 445. Davon entstammten CHF 200 350 aus den jährlichen Bei-
trägen und CHF 37 095 aus projektspezifischen Beiträgen. Zudem konn-
ten im vergangenen Jahr CHF 113 300 an Spenden eingenommen wer-
den, und CHF 314 866 an projektspezifischen Beiträge von Stiftungen. 
Der Gesamtaufwand betrug CHF 646 223 und setzt sich zu 19 % aus 
Personalkosten und zu 55 % aus Kampagnenarbeit zusammen.

Bei der auf den Seiten 10 und 11 dargestellten Bilanz und Betriebs-
rechnung handelt es sich um einen Auszug respektive um eine gekürz-
te Fassung der Jahresrechnung 2022. Die komplette Rechnung 2022 
wurde von den Revisor:innen des Vereins Klima-Allianz Schweiz CORE 
Partner AG geprüft.

FINANZEN



Jahresbeiträge der 
Mitglieder und Partner 
30 %

Projektbeiträge der 
Mitglieder und Partner 
5 %

Ausserordentliche  
Erträge
2 %

Weitere Projektbeiträge
46 %

Administration 
4 %

Spenden 
17 %

Kampagnen 
55 %

Kommunikation  
und Website 

< 1 %

Reserve/Unvorhergesehene 
Lohnkosten 

22 %

Personalkosten 
19 %

Ausgaben 2022

Einnahmen 2022

FINANZEN
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Bilanz

Erfolgsrechnung

Flüssige Mittel 306 948.74 582 388.08
Forderungen/Aktive Rechnungsabgrenzung 93 682.40 57 872.52

Total Aktiven 400 631.14 640 260.60

Kreditoren/Verbindlichkeiten 51 061.31 11 893.04
Passive Rechnungsabgrenzung 169 011.39 274 619.26
Rückstellung Fixanstellungen - 140 000.00
Total Fremdkapital 220 072.70 426 512.30

Kapital/Vereinsvermögen 157 185.59 180 558.44
Jahresergebnis 23 372.85 33 189.86
Total Eigenkapital 180 558.44 213 748.30

Total Passiven 400 631.14 640 260.60

Personalkosten 97 604.47 123 535.01
Kampagnen 371 613.86 356 975.64
Kommunikation und Website 1 246.86 3 067.25
Administration 4 838.55 22 644.81
Reserve/Unvorhergesehenes - 140 000.00

Total Aufwand 475 303.74 646 222.71

Jahresbeiträge der Mitglieder und Partner 197 250.00 200 350.00
Projektbeiträge der Mitglieder und Partner 92 495.04 37 094.98
Weitere Projektbeiträge 189 048.07 314 865.88
Ausserordentliche Erträge - 13 801.22
Spenden 19 883.48 113 300.49

Total Ertrag 498 676.59 679 412.57

Ergebnis 23 372.85 33 189.86

31.12.2021

31.12.2021

31.12.2022

31.12.2022

AKTIVEN

AUFWAND

ERTRAG

PASSIVEN

FINANZEN
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Eoliennes La Joux-du-Plâne – 
L’Echelette Sàrl

MITGLIEDER UND PARTNER
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Klima-Allianz Schweiz 
CH41 0839 0036 7696 1000 0
Rue Fendt 1, 1201 Genf

Ihre Spenden helfen uns, unsere Aktivitäten  
für eine starke Klimapolitik weiter zu finanzieren.

Weitere Informationen zur Arbeit der  
Klima-Allianz Schweiz finden Sie unter:
klima-allianz.ch

facebook.com/klimaallianzCH/

@KlimaAllianzCH

klimaallianz

linkedin.com/company/klima-allianz-schweiz Design: Büro4 Zürich

in

http://www.klima-allianz.ch
https://www.facebook.com/klimaallianzCH/
https://twitter.com/klimaallianzch?lang=fr
https://www.instagram.com/klimaallianz/?hl=fr
http://www.linkedin.com/company/klima-allianz-schweiz
https://buero4.ch

